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Liebe Europa-Interessierte,

eine Ära ist zu Ende und Markus Ferber ist nach 21 
Jahren nicht mehr Landesvorsitzender. Danke für den 
unermüdlichen Einsatz, Herr Ferber, und, dass Sie uns 
als Ehrenvorsitzender erhalten bleiben. Glückwunsch 
zudem zur Wahl als UEF-Vize-Präsident. Mein beson-
derer Dank gilt auch den langjährig Aktiven der Euro-
pa-Union, die ausgeschieden sind: Mehr dazu auf S. 4 zur 
Landesversammlung. Aufrichtigen Dank zudem für das 
klare Votum für mich als neuen Landesvorsitzenden. Sie 
haben damit auf der 70. Landesversammlung einen ver-
netzt denkenden Aktiven gewählt, der sowohl den Lan-
desverband als auch seine Gliederungen im Blick hat. 
Denn ob International, National in Bayern oder vor Ort, 
Europa braucht uns alle: Unsere Ideen, unsere Tatkraft 
und unseren Mut für ein geeintes Europa. Denn ein Eu-
ropa in Frieden und Freiheit ist nur so lange selbstver-
ständlich, wie wir auf allen Ebenen darum kämpfen und 
andere dazu ermuntern, es uns gleich zu tun. 

International reicht es eben nicht, wenn China ei-
nen Plan für die Zukunft hat und Regierungen unserer 
Mitgliedsstaaten nicht über die nächste Wahl hinaus 
denken. Wir benötigen wieder Visionen, wie sie einst 
Schumann, Spinelli, Adenauer, Brandt, Schmidt und 

Kohl hatten. Damit der europäische Motor wieder ins 
Laufen kommt statt durch begrenzte Sichtweisen zu 
stottern. Wenn Mitgliedsstaaten nur allzu gerne europäi- 
sche Mittel nutzen um sie genau entgegen europäischer 
Grundwerte einzusetzen ist klar wohin das führt. Statt 
nationaler Egoismen gilt es den Ausbau des europäi-
schen Miteinanders und der europäischen Koordination 
zu fördern. Dabei lehrt uns nicht nur Afghanistan, dass 
Friedenssicherung neu gedacht werden muss und Euro-
pa sich besser strukturieren muss, wenn wir mehr als 
eine belächelte Randnotiz in der Welt sein wollen. 

Auch national erkennen wir schon beim Blick auf 
den Wahlkampf bei uns, dass nichts von alleine immer 
gut wird. Ist es wirklich wichtiger, wer an der falschen 
Stelle lacht oder ob eine Werbeschrift wissenschaftli-
chen Maßstäben genügt, als über die Zukunft Deutsch-
lands zu diskutieren? Fünf von sechs Deutschen sehen 
das laut einer Forsa-Umfrage anders. Sie wünschen 
sich europäische Themen im Wahlkampf. Ich finde zu 
Recht und habe deshalb gerne den Aufruf der JEF Bun-
desvorsitzenden, der EBD-Präsidentin und des EUD-Prä-
sidenten unterstützt, mehr Europa im Endspurt des  
Wahlkampfes einzufordern.

Für uns als Landesverband gilt es, noch mehr Gehör 
für unsere Vision von Europa zu finden. Dafür brauchen 
Kreis- und Bezirksverbände Hilfe, um schlagkräftiger zu 
werden. Mir ist es besonders wichtig, Aktive sowohl bei 
den über als auch unter 35-Jährigen zu fördern und für 
mehr Zusammenarbeit zu sorgen. Denn ob Europäische 
Grundwerte, globale Herausforderungen oder nationale 
Egoismen - es ist höchste Zeit Europa fitter für diesen 
einen Planeten zu machen, vor Ort Europa zu erklären 
und konstruktiv zu begleiten. Deshalb danke ich Ihnen 
von Herzen, dass Sie sich für all dies in ganz unterschied-
licher Weise einbringen. Nur so werden wir ein Europa 
der Bürgerinnen und Bürger spürbar voranbringen und 
dem Einsatz unserer Vorgänger gerecht.

Beitrag von Markus Ferber MdEP
Wertewanderung tourt in Bayern 
70. Landesversammlung in Miesbach
EUB vor Ort

EUROPA BRAUCHT UNS ALLE  
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Liebe Leserinnen und Leser,

wir müssen jetzt über die Zukunft Europas reden und 
handeln!

Aber diese Gelegenheit wird leider von den Mitglied-
staaten verschleppt. Zu vielen Staats- und Regierungs-
chefs scheint die Konferenz zur Zukunft Europas nicht 
wichtig genug zu sein oder schlimmer noch: sie blockie-
ren jeden Fortschritt.

Vor dem Hintergrund der Wahlen in Deutschland 
und Frankreich erwarte ich keine großen neuen Initia-
tiven aus Berlin oder Paris in naher Zukunft. Die Politik 
muss aber spätestens im zweiten Halbjahr 2022 starke 
europapolitische Impulse setzen, wenn Europa nicht an 
Gewicht in der Welt verlieren will.

Wir haben jetzt das Momentum um über die Zu-
kunft Europas zu entscheiden! Wie soll das Europa der 

Zukunft aussehen? Und was erwarten die Bürgerinnen 
und Bürger von der EU? Zu bereden gibt es genug, da 
bin ich mir sicher. Die Konferenz zur Zukunft Europas 
bietet allen Bürgerinnen und Bürgern jetzt die Mög-
lichkeit, europäische Politik aktiv mitzugestalten. Dazu 
wurde eine Online-Diskussions-Plattform angelegt, auf 
der Ideen eingebracht und diskutiert werden können. 
Außerdem besteht die Möglichkeit, Veranstaltungen ein-
zustellen und zu teilen. Die relevantesten Themen wer-
den anschließend in Bürgerversammlungen diskutiert 
und fließen in die EU-Gesetzgebung ein. Wir als Europa 
Union Bayern werden aktiv Ideen und Wünsche für das 
Europa von morgen mit einbringen!

Unser Ziel ist es, Europa als lebenswerten und geein-
ten Kontinent für kommende Generationen weiterzu-
entwickeln. Dazu müssen wir tiefgreifende Reformen 
in der Kompetenzverteilung, den Institutionen und der 
politischen Praxis der EU vornehmen. In den Feldern, in 
denen die EU zuständig ist, muss sie auch handlungsfä-
hig werden. Wer für welche Entscheidungen Verantwor-
tung trägt, muss für Wählerinnen und Wähler deutlicher 
erkennbar werden. Die Konferenz soll hierfür konkrete 
Vorschläge erarbeiten.

Hiermit möchte ich auch die Gelegenheit nutzen 
um mich nach 21 Jahren als Vorsitzender der Europa 
Union Bayern zu verabschieden und DANKE zu sagen. 

Danke für das Vertrauen;

Danke für die vielen tollen Gespräche und Diskussionen 
mit Ihnen;

Danke für ihr Engagement für die europäische Idee;

Danke für den unermüdlichen Einsatz vor Ort, um  
Europa näher an den Bürger zu bringen;

Ich bleibe der Europa Union natürlich auch weiter-
hin treu und freue mich auf die künftige Zusammen-
arbeit als Vize-Vorsitzender der Union Europäischer  
Föderalisten (UEF) mit Ihnen.

BEITRAG VON MARKUS FERBER MDEP

Gemeinsam die Zukunft der EU mitgestalten

Markus Ferber, MdEP
Ehrenvorsitzender

Wie soll das Europa der Zukunft aussehen? Europas-Werte-Wanderweg 
auf Tournee durch Bayern  

INFOS ZUM WERTEWANDERWEG

Die Laudatio für den scheidenden Landesvorsitzenden hielt 
Anton von Cetto, hier beim Überreichen der Ehrenurkunde an 
Markus Ferber. 
https://eu-bayern.de/wp-content/uploads/2021/09/Laudatio-fuer-
Markus-Ferber.pdf

BAYERN IN EUROPA 2.2021

https://eu-bayern.de/wp-content/uploads/2021/09/Laudatio-fuer-Markus-Ferber.pdf


BEITRAG VON MARKUS FERBER MDEP

Seit rund 6 Monaten tourt Europas-Werte-Wanderweg 
nun schon durch den Freistaat. Dank der großartigen 
Mitarbeit der Kreisverbände und Gemeinden sowie dem 
Team unter Leitung von Dr. Ute Hartenberger ist er be-
reits jetzt ein Erfolg. Auf acht Bildtafeln und euwww.eu 
informiert er über die fundamentalen Werte, auf die die 
EU aufbaut und zu denen sich alle Mitgliedstaaten ver-
pflichtet haben: Achtung der Menschenwürde, Freiheit, 
Demokratie, Gleichheit, Rechtsstaatlichkeit, Wahrung 
der Menschen- und Minderheitenrechte. 
Die Premiere war am 10. April in Ruderting unter Lei-
tung von Konrad Kobler vom KV Passau. Nach dem 
erfolgreichen Start in Niederbayern ging der Weg auf 
seine erste Reise ins oberfränkische Neuenmarkt an ei-
nen ganz besonderen Ort dank Thomas Nagel vom KV 
Kulmbach: Dem Deutschen Dampflokomotiv-Museum. 
Dort auf dem „Kohlenhofgelände“ genossen die acht 
Bildtafeln die Aufmerksamkeit vieler zusätzlicher Mu-
seumsbesucher in unmittelbarer Nachbarschaft zu den 
historischen Dampfrössern.
Vom Lokomotivsetting an den Tegernsee – mit diesem 
Kontrast begrüßte Michael Fuug vom KV Miesbach ge-
ballte Politikprominenz an der Seepromenade von Bad 
Wiessee. Neben dem damaligen Landesvorsitzenden 
Markus Ferber MdEP und Alexander Radwan MdB, er-
öffnete Landtagspräsidentin Ilse Aigner bei wunder-
barem Frühsommerwetter den Weg und betonte dabei 
die Wichtigkeit der europäischen Werte. Und da der 

Wanderweg gerade auch für Jugendli-
che konzipiert wurde, sind nicht nur 
tiefergehende Inhalte auf euwww.eu, 
sondern auch ein Quiz im Einsatz. Die-
ses kam in Bad Wiessee erstmals zum 
Einsatz und wurde begeistert ange-

nommen, samt dem ausgelobten Preis für den oder die 
beste Schüler(in): Eine Fahrt nach Wien.
Für Europas-Werte-Wanderweg gings anschließend ans 
wenig Kilometer entfernte Grassau. Dank Peter Stöger 
vom KV Traunstein erhielten Bildtafeln im zentral gele-
genen Kurpark jede Menge Aufmerksamkeit von Jung 
und Alt bei mehreren Veranstaltungen. Eine ganz ande-
re Region Bayerns bekam den Weg im August im ober-
pfälzischen Amberg zu Gesicht. Hermann Kucharski 
vom KV Amberg-Sulzbach bewies mit der Aufstellung 
direkt entlang der Vils ein glückliches Händchen. Viele 
Jogger, Radfahrer und Spaziergänger wurden auf die 
markanten Tafeln aufmerksam, und beschäftigen sich 
damit. Ein Highlight war auch eine Begehung mit Ismail 
Ertug, MdEP.  
Aktuell erlebt der Weg im unterfränkischen Laufach 
mit rund fünf Kilometern Strecke seine bislang größte 
Gesamtlänge: Vom Ortskern via Bahndamm geht es via 
Nachbarort Hain bis zurück zum Rathaus. Zur von Va-
lentin Weber vom KV Aschaffenburg organisierten Er-
öffnung mit Erstbegehung reiste der Landesvorsitzende 
Thorsten Frank an. Auch Martina Fehlner MdL, Karsten 
Klein MdB und Niklas Wagener BT-Kandidat verschaff-
ten sich einen guten Eindruck über Europas-Werte-Wan-
derweg. 
Die nächsten Stationen sind Memmingen und Aichach. 
Zudem wird es nun sogar eine zweite, deutsch-tschechi-
sche Version des Europas-Werte-Wanderwegs geben. 
Sie feiert Premiere im Kurpark in Bad Kötzting am 2. 
Oktober mit Melanie Huml MdL, Staatsministerin für  
Europaangelegenheiten, und ist anschließend in Orten 
im bayerisch-tschechischen Grenzgebiet zu sehen. 

Info: euwww.eu

Europas-Werte-Wanderweg 
auf Tournee durch Bayern  

INFOS ZUM WERTEWANDERWEG
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Ein EU-weit geltendes, transnationales Wahlrecht, 
Abschaffung des einstimmigen Entscheidens in der 
EU-Außen- und Sicherheitspolitik, ein besser koordi-
nierter Ausbau des Schienennetzes in Europa – das und 
mehr fordern die Delegierten der Europa-Union Bayern 
e.V. auf der 70. Landesversammlung in Miesbach. Die 
Forderungen sind das Ergebnis von Diskussionen und 
werden nun in die „Konferenz zur Zukunft Europas“ he-
rangetragen. Unter dem Motto „Zukunft? Ein föderales 
Europa!“ hatten die rund 70 Aktiven aus ganz Bayern in 
einem öffentlichen Bürgerforum zunächst Forderungen 
in Arbeitskreisen erarbeitet und diese anschließend mit 
Maria Noichl MdEP, Alexander Radwan MdB und dem 
Bundestagskandidaten Karl Bär diskutiert.

Nachdem am Tag zuvor der bisherige Vorsitzende 
Markus Ferber MdEP nach 21 Jahren sein Amt als Lan-
desvorsitzender zur Verfügung stellte, wurde in einer 
mit Spannung erwarteten Wahl Thorsten Frank aus 
Augsburg zum neuen Landesvorsitzenden gewählt. Als 
stellvertretende Vorsitzende wurden Matthias Zürl und 
Anton Freiherr von Cetto im Amt bestätigt und Dr. Rein-
hard Schaupp und Isabella Ritter neu gewählt. Neuer 
Landesschatzmeister ist Thomas Schmid, Geschäftsfüh-
rer des Bayerischen Bauindustrieverbands.

70. Landesversammlung 
der Europa-Union Bayern in Miesbach 

70. Landesversammlung der Europa-Union Bayern 

Bereits vor den Wahlen gab es bewegende Momen-
te, als Markus Ferber zunächst langjährig ehrenamtlich 
Aktive feierlich verabschiedete, die aus dem Landesvor-
stand ausschieden: Schatzmeister Senator Dr. h.c. Ger-
hard Hess, Edgar Hirt, stellvertretender Landesvorsit-
zender und Dr. Gerhard Beuschel, Landeskoordinator 
Europäischer Wettbewerb. Auch Walter Brinkmann, der 
sich um die Vernetzung mit dem Bundesverband und 
der europäischen Ebene verdient gemacht hat, sowie 
Karoline Hastreiter und Mathias Schmid wurde für ih-
ren Einsatz gedankt. 

Sichtlich bewegt zeigte sich auch Markus Ferber 
selbst, als die Landesversammlung ihn für sein uner-
müdliches Engagement einstimmig zum Ehrenvorsitzen-
den ernannte. „Sie kennen mich nicht sprachlos, aber im 
Moment bin ich es.“ kommentierte der Geehrte gerührt 
und versprach, dem Verband auch weiterhin zur Seite 
zu stehen. Sein Nachfolger Thorsten Frank dankte in sei-
ner Abschlussrede für das klare Votum der Delegierten 
und versprach vollen Einsatz für den Verband.	

Der neue Landesvorstand: 
https://eu-bayern.de/funktionen/  
Laudatio Ferber:  https://eu-bayern.de/wp-content/ 
uploads/2021/09/Laudatio-fuer-Markus-Ferber.pdf 
	

EUB vor Ort
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70. Landesversammlung der Europa-Union Bayern 

KV Aschaffenburg: Zweieinhalb Wochen vor der Bundes-
tagswahl, am 08.09.21, gelang es dem Kreisverband mit 
dem Vorsitzenden Dieter Schornick 7 Aspiranten aus 7 
verschiedenen Parteien (CSU, SPD, Grüne, FDP, Linke, 
FW und ÖDP), darunter MdB Andrea Lindholz und MdB 
Karsten Klein, in einer Podiumsdiskussion erstmalig 
im aktuellen Wahlkampf real zusammenzuführen. Die 
Corona-bedingt eingeschränkte Kapazität des Cranach-
Saals der Stadthalle wurde von Mitgliedern der Euro-

Heimische BT-Kandidaten zusammen auf dem Podium

pa-Union und weiteren angemeldeten Gästen bis auf den 
letzten Platz ausgeschöpft; sie bereicherten und beleb-
ten die Diskussion mit ihren Fragen an die Kandidaten 
auf dem Podium. Mitgestaltung und Mitverantwortung 
durch die JEF vor Ort, bei der Moderation genauso wie 
bei der unter Pandemie-Bedingungen besonders auf-
wändigen Vorbereitung, ermöglichten eine gelungene 
und vielfach gelobte Veranstaltung.

EUB vor Ort

Schul- und Jugend-Projekt „Dein Projekt für Europa“

KV Augsburg: Mit einem Festakt dankte die Europa-Union 
Augsburg allen Aktiven und Partnern die eine Teilnahme 
von insgesamt fast 300 Jugendlichen am Projekt „Dein 
Projekt für Europa“ ermöglichten. Ob Live-Talk mit Eu-
ropaabgeordneten, Infos zu Grundlagen und Institutio- 
nen der EU, Partnerstädte oder das gemeinsame Spielen 
der Europa-Hymne. Trotz Pandemie gelang es Europa 
auf unterschiedliche Art und Weise zum Thema zu ma-
chen. Der krönende Projekt-Abschluss wurde nun Coro-
na konform in der VHS Augsburg begangen. Mit dabei 
waren die Pfadfinder Dolabani der Assyrischen Jugend, 
die Realschule Meitingen, Markus Ferber MdEP, Maria 
Noichl MdEP und Oberbürgermeisterin Eva Weber. Die 

Europa-Union dankte zudem Ulrike Müller MdEP und 
der bayerischen Europaministerin Melanie Huml MdL 
für ihr Grußwort und die Projekt-Unterstützung durch 
die Bayerischen Staatsregierung. Ebenso dem EDIC 
Augsburg, der Europa Union Deutschland und den Jun-
gen Europäischen Förderalisten.

BAYERN IN EUROPA 2.2021
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BV Mittelfranken: Nicht nur als Siegerprämierung aus ei-
ner Juryentscheidung zu allen Arbeiten schmücken sie 
die Etiketten der Flaschen des Jahrgangsweines 2020, 
sondern sie werden in ihrer Gesamtheit auch als Tex-
tildrucke von den gestalteten Weinetiketten und eigens 
präparierten Rebstöcken dauerhaft präsentiert.

Sie können nun nicht nur von den Weinbergswande-
rern zusammen mit den dort gepflanzten Rebstöcken 
aus ganz Europa besichtigt werden. Kunstpädagogin 

JEF Bayern stellt sich neu auf

JEF Bayern: Weihnachtsaktion, eine Kampagne zur Zu-
kunftskonferenz, internationale Fahrten, JEF-Talks 
– dies sind nur einige der vielen Projekte, welche der 
neue Landesvorstand der JEF Bayern angehen will. Be-
stehend aus 13 Mitgliedern will er in Zusammenarbeit 
mit den Kreisverbänden und externen Partnern seine 
pro-europäische Agenda vorantreiben. Priorität hat da-
bei vor allem die Reaktivierung und Stabilisierung von 
Kreisverbänden sowie die Verwirklichung sechs großer 
Leuchtturmprojekte, die durch die AGs erarbeitet wer-
den sollen. Weiterhin sollen durch die Landesarbeits-
gruppen in den Bereichen Verbandsentwicklung, Öffent-
lichkeitsarbeit, Europe@School, SimEP, Internationales 
und Programmatik vertiefte Akzente gesetzt und den 
Mitgliedern individuelle Mitarbeitsmöglichkeiten gebo-
ten werden.

Beeindruckende Arbeiten zum Thema 
Europa aus dem digitalen Kunstunterricht des Scheinfelder Gymnasiums! 

BILD: v.l.n.r. Luisa Waschke (1. Stv. Vorsitzende), Irina Merz (Beisit-
zerin), Jana Gleim (Beisitzerin), Christoph Blesken (Schatzmeister), 
Luca Preller (Vorsitzender), Therese Grüner (Beisitzerin), Farras 
Fathi (Stv. Vorsitzender), Maximilian Nickel (Stv. Vorsitzender), 
Yannick Stiller (Geschäftsführer), Leonhard Pfeiffer (Schriftführer), 
Sabrina Henning (Stv. Vorsitzende). Es fehlen: Antonia Dambach 
(Beisitzerin) und Alexander Mellin (Beisitzer). 

Lilly Seemann zeigte sich hocherfreut, wie kreativ und 
mit welcher Begeisterung und viel Talent die jungen 
Menschen dieses Thema zu Europa verarbeitet haben 
angesichts der Schwierigkeiten des projektgebundenen 
digitalen Unterrichts. Pandemiebedingt verspätet und 
mit wenigen Ehrengästen fand gleichzeitig mit der Prä-
mierungsfeier die Flaggenhissung der Europafahne am 
seit 20 Jahren bestehenden Europaweinberg unterhalb 
der Burg Hoheneck statt.“

Präsente für die beiden Sieger des Etikettenwettbewerbs Nils Ommert und Lena Alles vom Scheinfelder Gymnasium in Ipsheim vom 
Vorsitzenden des BV Mittelfranken Hans-Jochen Teufel.  



EUB vor OrtEUB vor Ort

Europastammtisch nach Haidmühle

BV Niederbayern: Zu einem externen Europastammtisch 
lud Bezirksvorsitzender Konrad Kobler MdL a. D. nach 
Haidmühle.
Wo einst der „Eiserne Vorhang“ stand, traf man sich am 
intakten Grenzbahnhof Nove Uldi-Stozec (CZ - Neuthal - 
Tusser) an der kalten Moldau gelegen, welche zugleich 
die Staatsgrenze bildet.

Im Beisein der Bürgermeisterin Helga Finikova (CZ), 
Bürgermeister Heinz Scheibenzuber, Haidmühle sowie 
dem böhmischen Eisenbahnreferenten Pavel Kosmota, 
bekundeten und erörterten die Teilnehmer des Stamm-
tisches eine Wiederherstellung der durch den Krieg zer-
störten Eisenbahnstrecke Nove Udoli-Stozec-Haidmühle 
- Waldkirchen - Passau, um einen modernen, zeitgemä-
ßen Personenverkehr für diese Region zu sichern.

Zum Beispiel wäre eine positive Entwicklungsmöglich-
keit vorwiegend Tourismus für beide Nachbarkommu-
nen gegeben, welches so Ilztalbahnvorsitzender Michael 
Liebl, eine europafähige Verkehrsführung voraussetzt.

Auch ein vom Bezirksvorsitzenden vorgelegter Pla-
nungsentwurf einer Bahntrasse Budweis - Passau - Bad 
Füssing überzeugte die Teilnehmer und fand entspre-
chenden Anklang insbesondere seitens der kommuna-
len Vertreter. Hiermit kann der grenzüberschreitende 
Informationsaustausch besonders hinsichtlich der infra-
strukturellen Chancen intensiviert werden.

Mehr Europa im Bundestag wagen

BV München: Wie soll Europapolitik vom Bundestag 
nicht nur mitgetragen, sondern aktiver gestaltet und 
kommuniziert werden? Die Europa-Union und JEF Mün-
chen – baten als Mitgliedsorganisationen vom „Pro-Eu-
ropa Netzwerk München & Oberbayern“ hierzu lokale 
Kandidierende zur Bundestagswahl von fünf Parteien 
mit einem Fragebogen um ihre Stellungnahme. Die Fra-
gen gehen zurück auf die Wünsche und Forderungen 
der Teilnehmer/innen mehrerer Europäischer Bürgerfo-
ren, die das Netzwerk  seit 2018,  und zuletzt im Sommer 
2021, veranstaltet hat. Die Antworten der Kandidatin-
nen und Kandidaten sind zu lesen auf: 
www.proeuropa-netzwerk.de

Kandidierende der 5 Parteien stehen auch persönlich Rede  
und Antwort auf einer Podiumsdiskussion am 14.9. im  
Café Luitpold.

68. Europäischer Wettbewerb im Landkreis Altötting

KV Altötting: Bundesweit nahmen 42 000 Schülerinnen 
und Schüler am Wettbewerb teil, in Bayern waren es 
ca. 10.500 Teilnehmerinnen und Teilnehmer. Auch der 
Landkreis Altötting war wieder mit 5 Klassen und 99 jun-
gen Künstlern am Wettbewerb vertreten. 
Die Vorstandschaft des Kreisverbandes überreichte den 
Klassen einen Geldbetrag, um das Engagement für Euro-
pa zu honorieren.
22 Schülerinnen und Schüler errangen Landespreise 
und Bundespreise. Helmut Tiefenthaler, der Vorsitzende 
des Kreisverbandes lobte die Schülerinnen und Schüler 
für die erstellten Arbeiten und bedankte sich bei den 
Lehrkräften für die tatkräftige Unterstützung. 
Der 69. Wettbewerb stellt wieder ein aktuelles Thema 
vor. Die Kinder und Jugendlichen sollen sich mit der 
Nachhaltigkeit unserer Lebensweise zu beschäftigen.
https://eu-bayern.de/kv-altoetting/

GS Emmerting li. Gisela Kriegl, Maria Heininger, Rektorin, 
Helmut Tiefenthaler
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KURZ INFORMIERT

In eigener Sache
Lust auf mehr? Ob Webseite, Mitgliederinfos, Presse oder 
Social-Media: Die Europa Union Bayern freut sich über akti-
ve Mitglieder die sich zur Öffentlichkeitsarbeit ehrenamtlich 
einbringen. Interessierte wenden sich einfach an das Büro.

KV Hammelburg

Wir trauern um unser Ehrenmitglied 

und unseren Ehrenschatzmeister 

August Oschmann. 

Er wurde 90 Jahre alt.

KV Würzburg

Wir trauern um 

Rosi Halbich –  

unsere KV-Managerin und Schriftführerin 

seit 1986.

UEF: Präsident: Sandro Gozi, Generalsekretärin: Anna Echterhoff, Stv. Präsident: Markus 

Ferber, Doménec Ruiz Devesa, Luisa Trumellini Schatzmeister: Dominique Ostyn

BV Schwaben: Vorsitz: Sebastian Rommel, Stv. Vorsitz: Francesco Abate, Thorsten Frank, 

Schatzmeister: Manfred Lescovs, Geschäftsführung: Christian Reppe

BV Unterfranken: Vorsitz: Dr. Reinhard Schaupp, Stv. Vorsitz: Hannelore Bauer, Joachim 

Kress, Georg Oel, Schatzmeister: Dieter Lotse

Termine
Sa. 02.10.21 		    Bad Kötzing – Eröffnung deutsch-tschechisch sprachiger 
 			     Europa-Werte-Wanderweg mit Europa-Ministerin Melanie Huml MdL

Sa. 09.10.21 		    Klausurtagung Vorstand Europa-Union Bayern 

Sa. - So. 13.-14.11.21  Bundeskongress Europa-Union Deutschland virtuell

Di. 19.10.21		    Slowakischer Botschafter in Augsburg	
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Die Konferenz zur Zukunft Europas CoFoE 
hat begonnen – die Teilnahme ist online möglich. 

Der erste Zwischenbericht ist hier: 

https://futureu.europa.eu/pages/reporting?locale=de
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